
Segnung von Weihwasser „dahoam“ 
 
In den Ostertagen war so viel die Rede vom Bad der Taufe und 
vom Glauben, den wir erneuern sollen, und dafür brauchen wir 
diese Zeichen. 
Schon im Urmeer der Schöpfung ist das Wasser ein Zeichen des 
Lebens und der Güte Gottes geworden. Im Exodus durch das 
Rote Meer ist es zum Zeichen der Freiheit geworden. Und Jesus 
hat sich schließlich auch im Jordan taufen lassen. 
Unsere Weihwasserbecken in den Kirchen sind aber leer. Man 
kann also kein Weihwasser mit nach Hause nehmen - eigentlich 
ein so schönes Zeichen der Verbundenheit mit der Pfarrkirche! 
Aber es ist möglich Kraft eigener Taufe und Firmung mit der 
Begabung durch den Heiligen Geist für zu Hause selber Wasser 
zu segnen als Segens- und Erinnerungszeichen. 
 
 
 
 
 
 
 
Vorbereitung 
 
- eine Schale mit Wasser 
- Salz 
- einen Thujenzweig, weil es Buchs kaum gibt 
 
 
 
 
 
 
 
 



Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen! 
Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn. 
Der Himmel und Erde erschaffen hat. 
 
Herr Jesus Christus, du hast uns am Kreuz aus aller Not und 
Schuld befreit. 
Herr, erbarme dich - (oder:) Kyrie eleison - evtl. auch gesungen 
Du hast uns den Heiligen Geist gesandt, damit wir in dieser Zeit 
das Leben haben. 
Christus erbarme dich - Christe eleison 
Du hast uns in der Taufe zu Kindern deines großen heiligen 
Volkes berufen, 
Herr, erbarme dich - Kyrie eleison 
 
Preiset den Herrn, denn er ist gut. 
Danket dem Herrn, denn er ist gut. 
Wir sind getauft zu einem Leib. 
Danket dem Herrn, denn er ist gut. 
 
Lasst uns beten: 
Allmächtiger Gott, alles hat seinen Ursprung in dir. 
+ Segne dieses Wasser, das wir über uns ausgesprengt wird als 
Zeichen des Lebens und der Reinigung und zur Erinnerung an 
unsere eigene Taufe, dass du uns als Kinder Gottes angenommen 
hast. 
Voll Vertrauen erbitten wir die Verzeihung aller Schuld, damit 
wir mit reinem Herzen zu dir kommen. 
Wenn Krankheit und Gefahren oder Anfechtungen des Bösen uns 
bedrohen, dann lass uns deinen Schutz erfahren. 
Gib, dass die Wasser des Lebens alle Zeit für uns fließen und uns 
Rettung bringen. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
Amen! 
 



Lasset uns beten: 
Allmächtiger Gott, wir bitten dich: + Segne dieses Salz. 
Du hast dem Propheten Elischa geboten, schal gewordenes 
Wasser durch Salz wieder Kraft zu geben, und du hast gesagt, 
dass wir Salz für die Erde sind. 
Gewähre, dass, wo dieses vom Salz durchwirkte Wasser 
ausgesprengt wird, dein Heiliger Geist zugegen sei, alle 
Anfechtungen des Bösen abwende und uns durch seine Kraft 
behüte. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Freund und Bruder.  
Amen. 
 
Jetzt kann man etwas Salz im Wasser beimischen. Danach kann 
man mit dem gesegneten Wasser die Wohnung besprengen und 
beten: 
Durch die Liebe unseres Herrn Jesus Christus sei gesegnet diese 
Wohnung und alles was darin ist. 
Streit und Zwietracht sollen keinen Platz hier haben. Fern 
bleiben Kummer und Betrübnis. 
Viel mehr mögen bei uns wohnen Glaube, Liebe, Hoffnung, 
Frieden, Eintracht, Ehrfurcht, Geduld, Güte, Fröhlichkeit. 
Ja, er selber, unser Herr Jesus Christus sei alle Zeit unser 
liebster Gast und mit ihm alle unsere Engel und Heiligen. 
So rufen wir zu unserem Herrn Jesus Christus; er möge all 
unserem Tun zu Hilfe kommen; er möge es beginnen und 
vollenden. Amen! 
 
Vielleicht habt ihr auch so ein kleines Weihwasserbecken zu 
Hause, einen „Weichbrunn“ hat man früher gesagt. Man kann sich 
ja, immer wenn man das Haus verlässt, ein bisschen mit 
Weihwasser bekreuzigen. 
Irgendwann wird das Weihwasser wieder in der Kirche sein. 
Wenn man sie betritt, macht man ein kleines † zur Erinnerung: 
Ich bin getauft, lieber Gott, du liebst mich und willst, dass ich 
gut leben kann. 



Tauferinnerung - Tauferneuerung 

 
An Ostern und manchen Sonntagen des Jahres feiern wir die 
Tauferinnerung und die Erneuerung unseres Taufglaubens. Das 
können wir auch zu Hause tun. 
 
Widersagt ihr dem Bösen und allen seinen Verlockungen, um in 
der Freiheit der Kinder Gottes leben zu können? 
Ich widersage! 
 
Glaubt ihr an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer 
des Himmels und der Erde? 
Ich glaube! 
 
Glaubt ihr an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unsern 
Herrn, der geboren ist von der Jungfrau Maria, der gelitten hat 
und begraben wurde, von den Toten auferstand und zur Rechten 
des Vaters sitzt? 
Ich glaube! 
 
Glaubt ihr an den Heiligen Geist, die heilige katholische Kirche, 
die Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, die 
Auferstehung der Toten und das ewige Leben? 
Ich glaube! 
 
Der allmächtige Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, 
hat uns aus dem Wasser und dem Heiligen Geist neues Leben 
geschenkt und uns alle Sünden vergeben. Er bewahre uns durch 
seine Gnade in Christus Jesus, unserem Herrn, zum ewigen 
Leben. Amen! 
 
Gelobt sei Jesus Christus. In Ewigkeit. Amen! 
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